
Verlegten kurzerhand die Veranstaltung in den Innen-
hof des Johann-Peter-Hebel Heimes. Dort warteten 
auch die  Ponny’s auf die Kinder und Enkel der 
Mitglieder des „SGV Freundschaft“. In nur wenigen 
Minuten  waren alle glücklich unterwegs, auch die 
Kleinsten trauten sich auf die Pferde, sodass dieses 
Vergnügen richtig ausgenützt wurde.  Dann kam  der 
„Freundschafts-Nikolaus“, er wurde  vom Männerchor 
und den Besuchern kräftig mit verschiedenen 
Advents- und Nikolausliedern begrüßt. Mit  jedem 
einzelnen Kind besprach der Nikolaus ganz liebevoll 
alle guten Eigenschaften  genauso wie  die kleinen 
Fehler. Einige Kinder trugen ein kleines Gedicht oder 
ein Lied vor und selbst ein kleiner Tanz wurde probiert. 

Bei der „Freundschaft“ trotzen der Nikolaus und alle Besucher einem leichten Nieselregen und

Es gab für alle, auch für die Kleinen des Hebel Heimes, eine 
gut gefüllte Nikolaustüte und je vier Lose für eine kleine 
Verlosung von Gutscheinen für einen Spielzeugeinkauf. 
Dazu hatte der Nikolaus für jedes Kind noch einen kleinen 
Spruch, als kleine Ermahnung oder vorallem ganz viel Lob.
Die Erwachsenen wärmen sich währenddessen mit einem 
Glühwein, der wiederum, genauso wie der heiße Frucht-
saft und die leckeren Laugenstangen im Hebel Heim, dem 
Kooperationspartner  des Vereins,   zubereitet wurden.
Die „Freundschaftler“ kommen gern zu dieser Veranstal-
tung, man sieht Bekannte, man erzählt miteinander und 
schließt damit so langsam das Vereinsjahr ab. Noch einmal 
trifft man sich offiziell am letzten Tag des Jahres zur Tote-
nehrung auf dem Käfertaler Friedhof und beim Silvester-
singen des Bürgervereins in der Gartenstadt.         J.Schm.

Im Innenhof des Johann-Peter-Hebel Heimes.                                           Einige Kinder trugen ein kleines Gedicht oder ein Lied vor. 


